
 

 
 

 
 

Vesperkirchen laden ein 
 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5) 

 

Diese Worte sind eine Verheißung voller Hoffnung. In der Vesperkirche erleben wir etwas 

davon: Wo Menschen sich begegnen, wo geteilt und zugehört wird, da entsteht Neues – 

Gemeinschaft, Vertrauen, Hoffnung. 

 

Die Vesperkirche ist mehr als ein Ort zum Essen: Sie ist ein Raum, in dem 

unterschiedliche Menschen zusammenkommen – unabhängig von Herkunft, Glauben oder 

Lebenslage. Hier entsteht ein Stück Gemeinschaft: offen, herzlich und solidarisch. 

 

Das bunte Miteinander macht den Raum der Vesperkirche lebendig. Durch das 

Engagement von vielen Menschen wird die Zusage Gottes spürbar: dass er Neues schafft 

– in Herzen, in Beziehungen, im Miteinander. Als Gäste und Mitarbeitende bringen wir 

unser Leben, unsere Geschichten, unsere Hoffnungen mit – und lassen uns gegenseitig 

teilhaben an dem, was uns bewegt. 

 

Gott verspricht, unser Leben zu erneuern. Er öffnet Wege, wo wir keine sehen, und 

schenkt Kraft, wo wir müde sind. Möge diese Zusage uns alle tragen, damit wir einander 

mit offenen Herzen begegnen und etwas davon spüren: Gott ist mitten unter uns, hier und 

heute in der Vesperkirche. 

 

 

Oktober 2025 

 

 

 
Ernst-Wilhelm Gohl 
Landesbischof der 

Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg 

 
 
 

Oberkirchenrätin Dr. Annette Noller 
Vorstandsvorsitzende des 

Diakonischen Werks der evangelischen 
Kirche in Württemberg e. V. 

 

Prof. Dr. Heike Springhart 
Landesbischöfin der 

Evangelischen Landeskirche 
in Baden 

 
 
 

Oberkirchenrätin Sabine Jung 
Vorstandsvorsitzende des 

Diakonischen Werks der Evangelischen 
Landeskirche in Baden e. V. 

 

 


